
Kleine Anfrage 

Ulrike Alex (SPD), Dr. Daniela Sommer (SPD), Christoph Degen (SPD), Gernot 

Grumbach (SPD) vom 30.06.2021 

Studentische Hilfskräfte in der Lehre an hessischen Hochschulen 

und  

Antwort  

Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Vorbemerkung Fragesteller: 

Das Wissenschaftszeitvertragsgesetz begrenzt die Beschäftigung von studentischen wissenschaftlichen Hilfs-
kräften auf sechs Jahre. Die Hilfskräfte können in dieser Zeit wertvolle Erfahrungen gewinnen und zugleich 
ihren Lebensunterhalt sichern. Gleichzeitig erfahren Studierende von ihnen eine niedrigschwellige Unterstüt-
zung und wissenschaftliche Mitarbeiter an den Hochschulen werden entlastet.  
Die TU Darmstadt hat aber beispielsweise die Beschäftigungsdauer auf höchstens vier Jahre verkürzt. Zwar 
kann eine Arbeit als studentische wissenschaftliche Hilfskraft selten vor dem dritten Semester aufgenommen 
werden und die Regelstudienzeit eines typischen Master-Studiengangs beträgt zehn Semester, jedoch wird diese 
Regelstudienzeit häufig überschritten, sodass sich Studierende am Ende ihrer Studienzeit mit dem Wegfall ihrer 
Beschäftigung konfrontiert sehen und finanziell in Not geraten.  
Es ist deshalb wichtig nachzuvollziehen, wie das Wissenschaftszeitvertragsgesetz für studentische wissenschaft-
liche Hilfskräfte an hessischen Hochschulen in der Praxis gelebt wird, wie viele Studierende von den Regelun-
gen betroffen sind und welche Auswirkung dies auf deren Beschäftigungsmöglichkeiten an der Hochschule hat. 

Vorbemerkung Ministerin für Wissenschaft und Kunst: 
Die Beschäftigung als studentische Hilfskraft (studentische HK) bietet Studierenden die Chance, 
Teile des Wissenschaftsbetriebs näher kennenzulernen und sich eine Meinung über einen mögli-
chen Verbleib im Wissenschaftssystem zu machen. Obgleich diese Tätigkeiten aufgrund des stu-
dienbegleitenden Charakters geringen Beschäftigungsumfangs zur vollständigen Finanzierung des 
studentischen Lebensunterhalts weder gedacht noch geeignet sind, spielen sie gleichwohl in vielen 
Fällen eine wichtige Rolle in den Studienfinanzierungskonzepten der Studierenden.  

Aus diesem Grund will die Landesregierung tarifvertragsähnliche Regelungen für studentische 
HK schaffen, um eine bestmögliche Planbarkeit für diesen Personenkreis zu erreichen.  

Ungeachtet dessen ist es wünschenswert, dass möglichst vielen der interessierten Studierenden 
die Chance eröffnet wird, als studentische Hilfskraft tätig zu werden. Vor diesem Hintergrund 
kann es durchaus sinnvoll sein, Begrenzungen der Höchsttätigkeitsdauer vorzusehen, auch wenn 
diese das gesetzlich vorgesehene Höchstmaß unterschreiten. 

Die nichtstaatlichen Hochschulen und die außeruniversitären Forschungseinrichtungen sind ent-
sprechend der Fragestellung in die Umfrage einbezogen worden, obwohl sie dem Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft und Kunst (HMWK) zu diesem Sachverhalt nicht berichtspflichtig 
sind. Diese Einrichtungen entscheiden mithin eigenständig darüber, ob und in welchem Umfang 
eine Beantwortung erfolgt. 

Die Hochschule für Bildende Künste–Städelschule in Frankfurt am Main, die Hochschule der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (HGU) in Bad Hersfeld, die Diploma Hochschule in 
Bad Sooden-Allendorf (DIPLOMA), die Frankfurt School of Finance & Management in Frankfurt 
am Main, die Lutherische Theologische Hochschule in Oberursel, die Wilhelm Büchner Hoch-
schule in Darmstadt und die Provadis School of International Management and Technology AG 
in Frankfurt am Main meldeten Fehlanzeige. 
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Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele Personen waren im Jahr 2019 als studentische wissenschaftliche Hilfskräfte in Hessen an 

staatlichen und staatlich anerkannten Hochschulen sowie Forschungseinrichtungen beschäftigt? 
(Bitte aufschlüsseln nach Hochschulen, Fachbereichen, Forschungseinrichtungen, Finanzierung, 
Art und Umfang der Beschäftigung) 

 
Die Antworten der Philipps-Universität Marburg (UMR), der Universität Kassel, der Johann 
Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main (GU), der Justus-Liebig-Universität Gießen 
(JLU), der Technischen Universität Darmstadt (TUD), der Frankfurt University of Applied Sci-
ences (FRA-UAS), der Hochschule Darmstadt, der Technischen Hochschule Mittelhessen 
(THM), der Hochschule RheinMain, der Hochschule Fulda, der Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst Frankfurt am Main (HfMDK), der Hochschule Geisenheim University, der Hoch-
schule für Gestaltung Offenbach am Main sowie der Hochschule für Bildende Künste – Städel-
schule können der Anlage 1 entnommen werden.  
 
Die Antwort der Evangelischen Hochschule Darmstadt kann der Anlage 2 entnommen werden. 
 
An der CVJM-Hochschule in Trägerschaft des Christliche Vereins Junger Menschen waren im 
Durchschnitt des Jahres 2019 ca. 25 studentische HK beschäftigt. Sie verfügt über keine Fachbe-
reiche. 
 
An der accadis Hochschule Bad Homburg waren zwei Personen im Fachbereich Betriebswirt-
schaftslehre durch eigene Mittel der Hochschule finanziert (zehn Stunden pro Woche). 
 
Die Theologische Fakultät Fulda antwortete, dass 15 studentische HK an der Theologischen Fa-
kultät Fulda und zwei an ihrem zweiten Standort (Katholisch-Theologisches Seminar Marburg) 
beschäftigt seien. 
 
An den drei Hessischen Standorten der Hochschule Fresenius sind geschätzt ca. 120 studentische 
HK eingesetzt: annäherungsweise 20 im Fachbereich Chemie & Biologie, 40 im Fachbereich 
Gesundheit & Soziales, 40 im Fachbereich Wirtschaft & Medien und 20 im Fachbereich Design. 
 
Die Evangelische Hochschule TABOR antwortete: zwei im Fachbereich Theologie (geringfügige 
Beschäftigung). 
 
Die Freie Theologische Hochschule Gießen antwortete, dass sie fünf studentische HK an ihrer 
Hochschule beschäftige (Mini-Job-Verhältnis). 
 
Im Jahr 2019 waren an 24 außeruniversitären Forschungseinrichtungen insgesamt 1.293 studen-
tische und wissenschaftliche HK beschäftigt, davon nach Forschungseinrichtung: 

 658 bei hessischen Fraunhofer-Einrichtungen (N=6), 

 205 bei hessischen Max-Planck-Instituten (N=5), 

 333 bei hessischen Leibniz-Einrichtungen (N=5), 

 15 bei der Gesellschaft für Schwerionenforschung (GSI) als Teil der Helmholtz-Gemeinschaft 
sowie 

 82 bei außeruniversitären Forschungseinrichtungen außerhalb der gemeinsamen Forschungs-
förderung nach § 91b GG (N=7). 

 
Die Finanzierung dieser Personen kann nicht über alle Einrichtungen hinweg dezidiert aufge-
schlüsselt werden; überwiegend ist festzustellen, dass verschiedene Finanzierungsquellen genutzt 
werden, u.a. institutionelle Förderung (Grundfinanzierung) oder Drittmittel.  
Zu Art und Umfang der Beschäftigung wurden unterschiedliche Antworten übermittelt: 

 Studentische HK zwischen 6-15 Stunden/Woche als Werkstudenten, 

 Geringfügige Beschäftigung, 

 450 € maximal/37,5 Stunden, 

 studentische und wissenschaftliche HK; 20 Stunden bis 80 Stunden/Monat sowie 

 Werkstudenten, geringfügig Beschäftigte durchschnittlich 20 Stunden oder 40 Stunden/Monat. 
 

Zu Art und Umfang der Beschäftigung existieren bei der Fraunhofer-Gesellschaft die „Gesamt-
betriebsvereinbarung zur Beschäftigung der Hilfskräfte“, bei der Max-Planck-Gesellschaft die 
„Nachwuchsförderrichtlinien der MPG“.  
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Frage 2. Wie lang ist in diesen Fachbereichen jeweils die Regelstudienzeit und wie lang ist dort die tatsäch-
liche Studiendauer? 

 

Die Daten der TUD, GU, JLU, Universität Kassel, UMR, Hochschule Darmstadt, FRA-UAS, 
Hochschule Fulda, THM, der Hochschule RheinMain und der Evangelischen Hochschule Darm-
stadt können der Anlage 3 entnommen werden. 

Ergänzend geben die folgenden Hochschulen Hinweise: 
 
Die TUD weist darauf hin, dass die Regelstudienzeiten an der TUD für den Bachelor-Abschluss 
sechs Semester und für den Master-Abschluss vier Semester sind. Die durchschnittliche „tatsäch-
liche“ Studiendauer aufgeschlüsselt nach Fachbereichen kann der Anlage 3 entnommen werden.  
 
An der Hochschule Darmstadt werden mehr als 70 Studiengänge mit Regelstudienzeiten zwischen 
drei Semestern (Master) und acht Semestern (Bachelor und Diplom) angeboten. Eine aussage-
kräftige Darstellung der durchschnittlichen Studiendauer kann daher nicht pauschal pro Fachbe-
reich erfolgen, sondern für jeden Fachbereich nur mit Bezugnahme zum Studienmodell und der 
dort geltenden Regelstudienzeit (RSZ). 
 
Die Regelstudienzeit in den Bachelor-Studiengängen der FRA-UAS beträgt sechs bis neun Se-
mester, in den Master-Studiengängen drei bis fünf Semester sowie in den weiterbildenden Master-
Studiengängen sechs Semester, auslaufende Studiengänge wurden nicht berücksichtigt. In der An-
lage 3 ist die Regelstudienzeit im Studienjahr 2019 nach Fachbereichen aufgeschlüsselt sowie über 
die tatsächliche Studiendauer ergänzt. 
 
Die Hochschule Geisenheim University antwortete, dass die durchschnittliche Regelstudienzeit 
im Bachelorstudium 6,4 Semester betrage (sechs Studiengänge mit sechs Semestern und sieben 
Studiengänge mit sieben Semestern). Im Masterstudium betrage die durchschnittliche Regelstudi-
enzeit 3,9 Semester (11 Studiengänge mit vier Semestern und ein Studiengang mit drei Semes-
tern). Der Median der tatsächlichen Studiendauer betrage bei den Bachelorstudiengängen 7,1 Se-
mester und bei den Masterstudiengängen 5,0 Semester.  
 
Die HfMDK teilte mit, dass die Regelstudienzeit je nach Studiengang unterschiedlich sei und sich 
zwischen zwei und neun Semestern bewege. Die tatsächliche Studiendauer differiere ebenfalls je 
nach Semester und Studiengang. Die tatsächliche Studiendauer überschreite zumeist die Regelstu-
dienzeit. Im Fachbereich 1 betrage die durchschnittliche Regelstudienzeit fünf Semester und die 
durchschnittliche tatsächliche Studiendauer sieben Semester, im Fachbereich 2 sieben Semester 
bzw. neun Semester und im Fachbereich 3 sechs bzw. sieben Semester. 
 
Die Hochschule für Gestaltung Offenbach am Main antwortete, dass die Regelstudienzeit zehn 
Semester betrage und über die tatsächliche Studiendauer keine Informationen vorlägen. 
 
Die CVJM-Hochschule gab an, dass die Regelstudienzeit im Bachelor-Studiengang „Religions- 
und Gemeindepädagogik/Soziale Arbeit“, in dem nahezu alle HK immatrikuliert seien, acht Se-
mester betrage. Die mittlere Studiendauer der Absolventinnen und Absolventen habe 8,3 Semester 
im Jahr 2019 betragen. 
 
An der accadis Hochschule Bad Homburg beträgt die Regelstudienzeit drei Jahre und die tatsäch-
liche Studiendauer 3,1 Jahre. 
 
Die Antwort der Evangelischen Hochschule Darmstadt kann der Anlage 3 entnommen werden. 
 
Die Theologische Fakultät Fulda antwortete: zehn bis elf Semester an der Theologischen Fakultät 
Fulda und neun am Katholisch-Theologischen Seminar Marburg. 
 
Die Hochschule Fresenius teilte mit, dass ihre Bachelorstudiengänge weit überwiegend eine Re-
gelstudienzeit von sechs Semestern aufwiesen. Die tatsächliche durchschnittliche Studiendauer 
liege bei 6,7 Semestern. Masterprogramme seien vier Semester lang, die tatsächliche Studien-
dauer liege bei ca. 4,3 Semestern. 
 
Die Evangelische Hochschule TABOR antwortete, dass die Regelstudienzeit acht Semester sei, 
im Schnitt (Zeitraum 2016 bis 2020) betrage die Studienzeit 8,3 Semester. 
 
Die Freie Theologische Hochschule Gießen gab an, dass bei ihnen die Regelstudienzeit mit der 
Realstudienzeit gleichzusetzen sei: B.A. sechs Semester, M.A. vier Semester. 
 
 
Frage 3. Wie lange sind studentische wissenschaftliche Hilfskräfte im Durchschnitt an den jeweiligen Fach-

bereichen beschäftigt? 
 
Die Antworten der Hochschulen können der Anlage 4 entnommen werden. 
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Die CVJM-Hochschule und die accadis Hochschule Bad Homburg antworteten, dass dies ein Jahr 
sei. 
 
Die Evangelische Hochschule Darmstadt antwortete, dass die durchschnittliche Beschäftigungs-
dauer für die Fachbereiche Soziale Arbeit/Sozialpädagogik und Gesundheit und Pflegewissen-
schaft ca. zwei Semester, für wissenschaftsunterstützende Dienste ca. zwei Jahre sowie For-
schungseinrichtungen ca. ein Jahr betrage. 
 
Die Theologische Fakultät Fulda antwortete: je zwei Semester (Theologische Fakultät Fulda) bzw. 
zwei Jahre (Katholisch-Theologisches Seminar Marburg). 
 
Bei der Hochschule Fresenius liegt die durchschnittliche Beschäftigungsdauer zwischen ein und 
vier Semestern. 
 
Bei der Evangelischen Hochschule TABOR beträgt die durchschnittliche Beschäftigungsdauer 
zwei bis drei Jahre und bei der Freien Theologischen Hochschule Gießen zwei Jahre. 
 
Für einige der Forschungseinrichtungen ist eine Durchschnittsangabe entweder nicht möglich und/o-
der aufgrund der extremen Abweichungen (von wenigen Monaten bis hin zu mehreren Jahren) nicht 
aussagekräftig. Die folgenden Durchschnittswerte sind daher nur bedingt aussagekräftig. 
 
Die durchschnittliche Beschäftigungsdauer beträgt rund: 

 1,2 Jahre bei hessischen Max-Planck-Instituten (N=5), 

 1,2 Jahre bei hessischen Leibniz-Einrichtungen (N=4), 

 1,9 Jahre bei der Gesellschaft für Schwerionenforschung (GSI) sowie 

 1,9 Jahre bei außeruniversitären Forschungseinrichtungen außerhalb der gemeinsamen For-
schungsförderung nach § 91b GG (N=7). 

 
 
Frage 4. Welche das Wissenschaftszeitvertragsgesetz ergänzenden Bestimmungen gelten an den hessischen 

Universitäten in Bezug auf die maximale Gesamtbeschäftigungsdauer? 
 
Frage 5. Wie wurden die Studierenden und Lehrenden in die Entwicklung dieser Bestimmungen einbezogen? 
 

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 4 und 5 gemeinsam beantwortet. 

Die TUD nennt hier den eigenen Leitfaden für die Beschäftigung von studentischen HK. Im Rah-
men der Erstellung des Leitfadens habe es im Jahr 2013 einen intensiven Austausch mit den 
Fachbereichsleitungen und dem AStA der TUD zu den Konditionen der Beschäftigung Studenti-
scher HK gegeben. 
 
Die Theologische Fakultät Fulda antwortete, dass es am Katholisch-Theologischen Seminar Mar-
burg eine ergänzende Bestimmung über 4 Jahre gebe. 
 
Sie gab an, dass laut Vizepräsidentin der UMR beide Seiten einbezogen würden. 
 
Die übrigen Hochschulen meldeten Fehlanzeige. 
 
 
Frage 6. Welche Aufgaben werden von den studentischen wissenschaftlichen Hilfskräften übernommen? 
 
Die Hochschulen verweisen auf die Aufgabenbeschreibung des § 75 Abs. 1 Satz 4 HHG, dass 
studentische HK Studierende durch Tutorien in ihrem Studium unterstützen und Dienstleistungen 
in Forschung und Lehre erbringen sowie studiennahe Dienstleistungen, die zugleich der eigenen 
Weiterbildung dienen. 
 
Beispielhaft wurden Korrekturen von Klausuren, Recherchearbeiten, Durchführen von Befragun-
gen und Erhebungen, administrative Assistenz, Mithilfe bei wissenschaftlichen Tagungen, Dis-
kutieren von Forschungsergebnissen sowie Unterstützung von Lehrveranstaltungen und For-
schungsprojekten genannt.  
 
Die außeruniversitären Forschungseinrichtungen nannten ähnliche Aufgaben, nur sind diese etwas 
laborzentrierter. 
 
 
Frage 7. Wie hoch ist der wöchentliche Beschäftigungsumfang (mindestens/maximal)?  
 

Zur Beantwortung der Frage 7 wird für die Hochschulen auf Anlage 5 verwiesen. 

Wenige außeruniversitäre Forschungseinrichtungen haben festgehalten, dass der minimale Be-
schäftigungsumfang flexibel gestaltet werden kann. Bei der Mehrheit der außeruniversitären For-
schungseinrichtungen konzentriert sich der maximale Beschäftigungsumfang pro Woche bei rund 
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20 Stunden; die Spanne beim minimalen Beschäftigungsumfang bewegt sich von drei bis hin zu 
zwölf Stunden wöchentlich, der Median hier beträgt sechs Stunden. 
 
 
Frage 8. Welcher Stundenlohn wird gezahlt? 
 

Die Antworten der Hochschulen sind der Anlage 6 zu entnehmen. 
 
Die studentischen HK an den außeruniversitären Forschungseinrichtungen sind keine Landesbe-
diensteten. Ihr Stundenlohn liegt vor dem B.A.-Abschluss/ohne Vordiplom zwischen 10 € und 
12 € und nach dem B.A.-Abschluss zwischen 11,47 € und 15,07 €. Wissenschaftliche HK mit 
M.A.-Abschluss erhalten zwischen 15 € und 18,44 €. 
 
 
Frage 9. Wer vertritt die arbeitsrechtlichen Interessen der studentischen wissenschaftlichen Hilfskräfte? 
 

Individualarbeitsrechtliche Interessen werden entsprechend den arbeitsrechtlichen Bestimmungen 
von den Beschäftigten selbst bzw. den von diesen beauftragten Organisationen oder Personen 
wahrgenommen. 
 
Für die Interessen der Beschäftigtengruppen setzen sich vielfach die ASten der Hochschulen und 
die Gewerkschaften ein. 
 
 
Frage 10. Findet das Hessische Personalvertretungsgesetz für die studentischen wissenschaftlichen Hilfskräfte 

Anwendung? 
 

Nach § 3 Abs. 3 Nr. 3 des Hessischen Personalvertretungsgesetzes gelten Personen die an der 
Hochschule, an der sie als Studenten immatrikuliert sind, eine Beschäftigung ausüben, nicht als 
Beschäftigte im Sinne des Gesetzes. 
 
 
Wiesbaden, 22. November 2021 

Angela Dorn 
 
 
 
 
 
Anlage(n): 

Die komplette Drucksache inklusive der Anlage(n) 
kann im Landtagsinformationssystem unter: 

 http://starweb.hessen.de abgerufen werden. 
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Personal nach § 75 Abs. 1 
(Stand: 31.12.2019; WS 19/20) 
Angabe Personenzahl (Köpfe)

Personal nach § 75 Abs. 2 
(Stand: 31.12.2019; WS 19/20) 
Angabe Personenzahl (Köpfe)

Finanzierung 
Land (Anteil in 
Prozent von 

Gesamt)

Drittmittel(
Anteil in 
Prozent 

von 
Gesamt)

Durchschnittliche 
Wochenstunden

Universität Kassel

FB 01 226 17 18,11% 81,89% 6,3
FB 02 131 10 19,15% 80,85% 6,3
FB 05 156 9 13,33% 86,67% 7,4
FB 06 116 8 8,06% 91,94% 8,4
FB 07 168 20 10,11% 89,89% 7,0
FB 08 151 7 10,13% 89,87% 8,1
FB 11 95 11 8,49% 91,51% 8,0
FB 14 91 6 3,09% 96,91% 6,8
FB 15 214 11 11,11% 88,89% 9,5
FB 16 178 8 8,06% 91,94% 9,2
Kunsthochschule 37 4 39,02% 60,98% 6,4

Philipps-Universität Marburg

FB 01 - Rechtswissenschaften 86 2 88,64% 11,36% 6,05
FB 02 - Wirtschaftswissenschaften 58 2 78,33% 21,67% 6,87
FB 03 - Gesellschaftswissenschaften und Philosophie 68 2 87,14% 12,86% 8,37
FB 04 - Psychologie 114 7 29,75% 70,25% 6,61
FB 05 - Evangelische Theologie 1 2 100,00% 0,00% 11,65
FB 06 - Geschichte und Kulturwissenschaften 33 1 61,76% 38,24% 7,15
FB 09 - Germanistik und Kunstwissenschaften 83 10 61,29% 38,71% 8,01
FB 10 - Fremdsprachliche Philologien 33 1 50,00% 50,00% 7,34
FB 12 - Mathematik und Informatik 86 4 93,33% 6,67% 9,97
FB 13 - Physik 56 1 64,91% 35,09% 7,83
FB 15 - Chemie 49 1 88,00% 12,00% 6,82
FB 16 - Pharmazie 18 7 92,00% 8,00% 10,16
FB 17 - Biologie 57 2 77,97% 22,03% 6,51
FB 19 - Germanistik 30 2 25,00% 75,00% 8,49
FB 20 - Medizin 284 5 76,12% 23,88% 5,46
FB 21 - Erziehungswissenschaften 71 2 53,42% 46,58% 7,20
Bildarchiv Foto Marburg 8 6 71,43% 28,57% 18,76
Botanischer Garten 1 1 0,00% 100,00% 18,86
Centrum für Nah- und Mitteloststudien 22 1 69,57% 30,43% 9,01
Hessische Stipendiatenanstalt 1 0 0,00% 100,00% 5,75
Hochschulrechenzentrum 29 0 100,00% 0,00% 12,68
MARA 7 1 100,00% 0,00% 10,70
MCDCI MR Center Digital Culture Infrastr 1 0 100,00% 0,00% 6,90
LOEWE-Zentrum (Synthetische Mikrobiol.) 9 0 100,00% 0,00% 11,89
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Personal nach § 75 Abs. 1 
(Stand: 31.12.2019; WS 19/20) 
Angabe Personenzahl (Köpfe)

Personal nach § 75 Abs. 2 
(Stand: 31.12.2019; WS 19/20) 
Angabe Personenzahl (Köpfe)

Finanzierung 
Land (Anteil in 
Prozent von 

Gesamt)

Drittmittel(
Anteil in 
Prozent 

von 
Gesamt)

Durchschnittliche 
Wochenstunden

Religionskundliche Sammlung 0 1 100,00% 0,00% 18,86
Sprachenzentrum 3 3 50,00% 50,00% 12,57
Studienkolleg Mittelhessen 16 1 70,59% 29,41% 12,60
Universitätsbibliothek 93 0 98,92% 1,08% 9,36
Universitätsmuseum 13 1 100,00% 0,00% 8,37
Universitätsverwaltung 68 1 59,42% 40,58% 9,77
Wiss. Zentrum für Gender Studies 2 1 100,00% 0,00% 10,89
Wiss. Zentrum für Konfliktforschung 13 1 71,43% 28,57% 7,44
Wiss. Zentrum Kriegsverbrecherproz. ICWC 8 0 100,00% 0,00% 6,04
Zentrum für Hochschulsport 4 0 100,00% 0,00% 10,35
Zentrum für Lehrerbildung 10 0 50,00% 50,00% 9,55

Technische Universität Darmstadt

FB 01 82 3 49,41% 50,59% 5,52
FB 02 114 11 75,20% 24,80% 8,63
FB 03 146 2 74,32% 25,68% 7,10
FB 04 225 2 95,15% 4,85% 8,10
FB 05 158 1 92,45% 7,55% 6,61
FB 07 61 11 62,50% 37,50% 6,23
FB 10 40 2 47,62% 52,38% 6,75
FB 11 91 15 36,79% 63,21% 6,40
FB 13 229 4 48,07% 51,93% 6,09
FB 15 81 3 73,81% 26,19% 6,19
FB 16 611 27 34,48% 65,52% 7,46
FB 18 306 10 58,54% 41,46% 7,02
FB 20 275 12 58,89% 41,11% 8,81
Computational Engineering 11 0 100,00% 0,00% 3,95
Forum f. Interdisziplinäre Forschung 3 2 100,00% 0,00% 8,05
Graduate School of Energy Science and Engineering 1 0 0,00% 100,00% 10,35
Hochschuldidaktische Arbeitsstelle 77 0 53,25% 46,75% 6,76
Hochschulorchester 3 0 0,00% 100,00% 5,06
Hochschulrechenzentrum 47 0 95,74% 4,26% 10,11
Staatliche Materialprüfungsanstalt 28 0 0,00% 100,00% 9,27
Sprachenzentrum 17 0 94,12% 5,88% 7,55
Studienkolleg f.ausländische Studierende 6 0 100,00% 0,00% 6,13
Unisport Zentrum 7 0 85,71% 14,29% 9,08
Universitäts- und Landesbibliothek 60 0 85,00% 15,00% 9,02
zentrale Verwaltung 156 0 57,05% 42,95% 8,57
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Personal nach § 75 Abs. 1 
(Stand: 31.12.2019; WS 19/20) 
Angabe Personenzahl (Köpfe)

Personal nach § 75 Abs. 2 
(Stand: 31.12.2019; WS 19/20) 
Angabe Personenzahl (Köpfe)

Finanzierung 
Land (Anteil in 
Prozent von 

Gesamt)

Drittmittel(
Anteil in 
Prozent 

von 
Gesamt)

Durchschnittliche 
Wochenstunden

Zentrum für Lehrerbildung 23 0 52,17% 47,83% 5,80

Justus-Liebig-Universität Gießen

FB 01 - Rechtswissenschaft 116 4 90,60% 9,40% 5,9
FB 02 - Wirtschaftswissenschaften 83 3 93,62% 6,38% 7,4
FB 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften 163 9 84,27% 15,73% 7,1
FB 04 - Geschichts- und Kulturwissenschaften 64 6 72,73% 27,27% 7,1
FB 05 - Sprache, Literatur, Kultur 107 15 84,72% 15,28% 9,1
FB 06 - Psychologie und Sportwissenschaften 154 11 60,69% 39,31% 6,8
FB 07 - Mathematik und Informatik, Physik, Geographie 173 11 81,52% 18,48% 8,5
FB 08 - Biologie und Chemie 88 21 63,57% 36,43% 9,2
FB 09 - Agrarwissenschaften, Ökotrophologie und Umweltmanagement 136 19 84,80% 15,20% 8,4
FB 10 - Veterinärmedizin 102 61 88,51% 11,49% 10,6
FB 11 - Humanmedizin 257 26 78,66% 21,34% 5,8
Wissenschaftliche Zentren 67 14 68,42% 31,58% 9,7
Einrichtungen der Infrastruktur 223 4 92,53% 7,47% 9,7

Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main

FB 01 - Rechtswissenschaft 184 49 43,78% 56,22% 8,23
FB 02 - Wirtschaftswissenschaften 168 14 36,26% 63,74% 9,62
FB 03 - Gesellschaftswissenschaften 104 7 59,46% 40,54% 8,21
FB 04 - Erziehungswissenschaften 112 8 28,33% 71,67% 9,40
FB 05 - Psychologie und Sportwissenschaften 124 33 36,31% 63,69% 9,18
FB 06 - Evangelische Theologie 31 2 33,33% 66,67% 7,49
FB 07 - Katholische Theologie 24 1 72,00% 28,00% 6,59
FB 08 - Philosophie und Geschichtswissenschaften 109 6 61,74% 38,26% 8,94
FB 09 - Sprach- u. Kulturwissenschaften 136 8 50,69% 49,31% 8,78
FB 10 - Neuere Philologien 138 12 39,33% 60,67% 8,32
FB 11 - Geowissenschaften 74 5 37,97% 62,03% 7,82
FB 12 - Informatik und Mathematik 227 5 84,91% 15,09% 10,02
FB 13 - Physik 124 9 75,19% 24,81% 7,36
FB 14 - Biochemie, Chemie und Pharmazie 97 17 42,98% 57,02% 9,03
FB 15 - Biowissenschaften 70 8 7,69% 92,31% 9,11
FB 16 - Medizin 302 31 14,41% 85,59% 7,04

Frankfurt University of Applied Sciences

FB 1 80 0 85,02% 14,98% 6,73
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Anteil in 
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Gesamt)

Durchschnittliche 
Wochenstunden

FB 2 122 0 76,09% 23,91% 9,56
FB 3 58 0 81,67% 18,33% 7,33
FB 4 106 0 79,95% 20,05% 8,02
Zentrale Verwaltung 100 0 75,28% 24,72% 9,89
Wissenschaftliche Einheiten 7 0 100,00% 0,00% 9,1

Hochschule RheinMain

FB Architektur u. Bauingenieurwesen 114 0 85,96% 14,04% 4,70
FB Design Informatik Medien 205 0 83,90% 16,10% 5,01
FB Sozialwesen 100 0 96,00% 4,00% 3,83
FB Wiesbaden Business School 88 0 85,23% 14,77% 4,48
FB Ingenieurwissenschaften 103 0 69,90% 30,10% 6,11

Technische Hochschule Mittelhessen

FB 01 - Bauwesen 65 0 78,5% 21,5% 10,07
FB 02 - Elektro- und Informationstechnik 27 0 51,9% 48,1% 7,11
FB 03 - Maschinenbau und Energietechnik 44 2 67,4% 32,6% 9,54
FB 04 - Life Science Engineering 79 0 39,2% 60,8% 8,72
FB 05 - Gesundheit 41 3 11,4% 88,6% 8,25
FB 06 - Mathematik, Naturwissenschaften und Informatik 175 5 81,7% 18,3% 9,26
FB 07 - Wirtschaft 31 2 60,6% 39,4% 9,53
FB 11 - Informationstechnik-Elektrotechnik-Mechatronik 25 2 33,3% 66,7% 6,79
FB 12 - Maschinenbau, Mechatronik, Materialtechnologie 13 0 53,8% 46,2% 8,65
FB 13 - Mathematik, Naturwissenschaften und Datenverarbeitung 39 0 79,5% 20,5% 7,96
FB 14 - Wirtschaftsingenieurwesen 47 7 85,2% 14,8% 9,91
FB 21 - Management und Kommunikation (Friedberg) 9 1 60,0% 40,0% 7,98
FB 21 - Management und Kommunikation (Gießen) 17 0 41,2% 58,8% 10,25
Zentrum Duales Hochschulstudium 13 0 100,0% 0,0% 6,98
Facility Management 1 0 100,0% 0,0% 11,25
Forschung, Transfer und wiss. Nachwuchs 1 0 0,0% 100,0% 20
Interne wiss. Weiterbildung 40 0 60,0% 40,0% 9,56
IT-Services 11 0 100,0% 0,0% 10,79
Projektmanagement KiM 0 1 0,0% 100,0% 21,19
Zentrale Studierendenberatung 1 0 100,0% 0,0% 3,5
Energietechnik und Energiemanagement 0 1 100,0% 0,0% 21,19
Sprachenzentrum Friedberg 3 0 100,0% 0,0% 3,66
Sprachenzentrum Gießen 3 0 100,0% 0,0% 11,66
Zentrum Biotechn. und Biomed. Physik 1 2 33,3% 66,7% 17,88
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(Stand: 31.12.2019; WS 19/20) 
Angabe Personenzahl (Köpfe)

Personal nach § 75 Abs. 2 
(Stand: 31.12.2019; WS 19/20) 
Angabe Personenzahl (Köpfe)

Finanzierung 
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von 
Gesamt)

Durchschnittliche 
Wochenstunden

Zentrum Energie-u. Umwelttechn.Systeme 2 0 50,0% 50,0% 11,25
Zentrum für Qualitätsentwicklung 5 0 100,0% 0,0% 4,4

Hochschule Geisenheim University 

FB - nicht vorhanden 124 4 14,06% 85,94% 5,9

Hochschule für Gestaltung Offenbach am Main

FB Kunst 20 0 80% 20% 6,7
FB Design 13 0 62% 38% 7,5
FB Kunst 0 4 75% 25% 6,1
FB Design 0 1 0% 100% 6,9

Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main

FB 1 12 0 100,00% 0,00% 4,39
FB 2 34 2 66,66% 33,33% 4,51
FB 3 16 0 90,62% 9,38% 3,71

Hochschule Darmstadt

FB 1 170 66 85,17% 14,83% 4,61
FB 2 144 35 67,60% 32,40% 7,25
FB 3 60 11 92,96% 7,04% 5,55
FB 4 185 69 96,46% 3,54% 6,94
FB 5 102 26 92,19% 7,81% 4,86
FB 6 70 0 92,86% 7,14% 7,67
FB 7 203 98 87,71% 12,29% 7,10
FB 8 122 108 78,26% 21,74% 7,98
FB 9 203 82 99,30% 0,70% 7,03
FB 10 128 102 95,65% 4,35% 5,40
FB 11 131 28 96,23% 3,77% 6,16
FB 12 74 107 90,06% 9,94% 8,59

Hochschule Fulda

FB Angewandte Informatik 44 8 89,24% 10,76% 5,96
FB Wirtschaft 21 24 93,52% 6,48% 8,52
FB Lebensmitteltechnologie 21 16 100,00% 0,00% 5,22
FB Pflege und Gesundheit 47 33 73,86% 26,14% 7,62
FB Oecotrophologie 36 10 84,35% 15,65% 4,41
FB Sozial-& Kulturwissenschaften 32 27 90,13% 9,87% 7,82
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Finanzierung 
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von 
Gesamt)

Durchschnittliche 
Wochenstunden

FB Sozialwesen 26 3 89,46% 10,54% 4,44
FB Elektro-/Informationstechnik 4 3 83,14% 16,86% 9,16
sonstige Einrichtungen 77 23 82,88% 17,12% 7,91
RIGL Drittmittelprojekt Fachbereichsübergreifend 5 8 2,07% 97,93% 8,53

Hochschule für Bildende Künste - Städelschule

Assistenz künstlerischer Koordination 1 0 100% 0% 9
Assistenz Öffentlichkeitsarbeit 1 0 100% 0% 9
Assistenz Filmklasse 1 0 100% 0% 9
Assistenz Holzwerkstatt 1 0 100% 0% 8
Assistenz Fotolabor 1 0 100% 0% 8
Assistenz Bibliothek 1 0 100% 0% 5
Assistenz Bildhauerwerkstatt 2 0 100% 0% 8
Architecture Class 3 0 0% 100% 6
Assistenz Willem de Rooij Klasse 1 0 100% 0% 4
Assistenz Jenny Nachtigall, Klasse Graw 1 0 100% 0% 4
Assistenz Nikolas Gambaroff 1 0 100% 0% 4
Assistenz Haegue Yang Klasse 1 0 100% 0% 4
Assistenz Judith Hopf Klasse 1 0 100% 0% 4
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Evangelische Hochschule Darmstadt 

Bereich Personen Finanzierung Art Gesamtumfang 
Stunden 

FB Soziale 
Arbeit/Sozialpäda-
gogik 

47 Haushaltsmittel Beschäftigung 
auf 
Stundenbasis 

7.696 

FB Pflege- und 
Gesundheitswis-
senschaften 

3 Haushaltsmittel Beschäftigung 
auf 
Stundenbasis 

240 

Wissenschaftsun-
terstützende 
Dienste 

17 Haushaltsmittel Beschäftigung 
auf 
Stundenbasis 

2.753 

Forschungseinrich-
tungen 

20 Drittmittel Beschäftigung 
auf 
Stundenbasis 

1.752 

 



                       

Meldejahr 2016 2017 2018 2019 2020 Gesamtergebnis

TU Fächergruppen Berufsziel Fachbereiche
Ø Anz. FS. d. 

Stug

Ø Anz. FS. d. 

Stug

Ø Anz. FS. d. 

Stug

Ø Anz. FS. d. 

Stug

Ø Anz. FS. d. 

Stug

Ø Anz. FS. d. 

Stug

GEIST Bachelor 2
Gesellschafts- und 

Geschichtswissenschaften
9,4 9,9 9,0 9,2 9,4 9,4

GEIST Bachelor 3 Humanwissenschaften 7,3 7,5 7,4 7,7 8,6 7,7

GEIST Bachelor 8,7 8,9 8,2 8,6 9,1 8,7

GEIST Master 2
Gesellschafts- und 

Geschichtswissenschaften
5,9 6,3 6,5 6,7 6,8 6,4

GEIST Master 3 Humanwissenschaften 5,0 5,3 5,4 5,9 5,7 5,5

GEIST Master 5,7 6,0 6,1 6,4 6,4 6,1

ING Bachelor 1 Rechts-u.Wirtschaftswissenschaften 8,4 8,4 8,2 8,3 8,6 8,4

ING Bachelor 13 Bau- und Umweltingenieurwissenschaften 8,3 8,7 8,9 8,6 9,2 8,7

ING Bachelor 15 Architektur 7,3 7,4 7,3 7,5 8,0 7,4

ING Bachelor 16 Maschinenbau 7,8 8,2 8,3 8,6 8,4 8,2

ING Bachelor 18 Elektrotechnik und Informationstechnik 8,8 8,9 8,7 9,0 9,0 8,9

ING Bachelor 20 Informatik 9,0 8,9 9,1 8,8 9,6 9,1

ING Bachelor 22 Mechanik 9,5 9,2 7,5 10,0 10,6 9,4

ING Bachelor 25 Computational Engineering 6,9 7,5 9,3 9,0 8,2 8,2

ING Bachelor 26 Informationssystemtechnik 8,4 8,5 7,7 8,3 8,0 8,2

ING Bachelor 8,2 8,4 8,4 8,5 8,8 8,4

ING Master 1 Rechts-u.Wirtschaftswissenschaften 5,4 5,5 5,8 5,7 5,4 5,6

ING Master 13 Bau- und Umweltingenieurwissenschaften 4,9 5,5 5,8 5,6 5,6 5,5

ING Master 15 Architektur 5,1 5,2 5,4 5,4 5,6 5,4

ING Master 16 Maschinenbau 5,4 5,6 5,9 5,7 6,0 5,7

ING Master 18 Elektrotechnik und Informationstechnik 5,7 6,1 5,9 5,7 6,0 5,9

ING Master 20 Informatik 5,4 6,0 6,2 6,2 6,5 6,1

ING Master 22 Mechanik 5,7 5,6 6,3 5,6 5,6 5,7

ING Master 25 Computational Engineering 4,6 5,6 5,4 5,0 6,4 5,3

ING Master 26 Informationssystemtechnik 4,9 5,3 5,2 5,3 5,8 5,3

ING Master 28 Mechatronik 5,5 5,5 5,7 6,0 6,8 5,9

ING Master 29 Energy Science and Engineering 5,0 5,1 5,9 6,2 6,0 5,7

ING Master 5,3 5,7 5,9 5,7 5,9 5,7

NAT Bachelor 4 Mathematik 7,4 7,6 7,8 7,1 7,5 7,5

NAT Bachelor 5 Physik 8,3 7,8 9,0 8,5 9,2 8,5

NAT Bachelor 7 Chemie 6,9 6,6 6,7 6,8 7,1 6,8

NAT Bachelor 10 Biologie 6,6 6,5 7,3 7,6 7,4 7,1

NAT Bachelor 11 Material- und Geowissenschaften 7,8 8,5 8,6 9,1 9,8 8,7

NAT Bachelor 7,4 7,3 7,9 7,7 8,1 7,7

NAT Master 4 Mathematik 4,9 5,2 5,7 5,5 5,1 5,3

NAT Master 5 Physik 4,3 4,9 5,2 5,2 5,5 5,0

NAT Master 7 Chemie 4,7 5,2 5,2 5,0 5,0 5,0

NAT Master 10 Biologie 3,8 4,5 4,7 4,9 4,8 4,6

NAT Master 11 Material- und Geowissenschaften 4,7 5,3 5,2 5,3 5,4 5,2

NAT Master 4,5 5,1 5,2 5,2 5,2 5,0Ergebnis

Ergebnis

Ergebnis

Ergebnis

Ergebnis

Ergebnis
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A. Technische Universität Darmstadt



 

B. Goethe-Universität Frankfurt am Main1 

 

 

FB Fach (HSL) Abschluss (HSL) RSZ (HSL) MM Absolv 
Mittel: FS/ 

Absolv 

FB 01 Rechtswissenschaft Magister 2 23 2,57 

FB 01 Rechtswissenschaft Staatsexamen / 1. Staatsprüfung 10 303 13,69 

FB 01 Law and Finance Master (U) 2 17 3,18 

FB 01 LL.M. Legal Theory Master (U) 2 2 3,00 

FB 01 LL.M. Internat. Finance Master (U) 2 18 2,61 

FB 02 MA Finance Master (U) 4 28 4,14 

FB 02 Betriebswirtschaftslehre Master (U) 4 103 5,49 

FB 02 Wirtschaftspädagogik Bachelor (U) 6 27 7,78 

FB 02 Wirtschaftspädagogik Master (U) 4 50 5,40 

FB 02 Wirtschaftswissenschaften Bachelor (U) 6 637 7,41 

FB 02 Int. Economics and Economic Policy Master (U) 4 13 6,15 

FB 02 Money and Finance Master (U) 4 26 5,19 

FB 02 Modern East Asian Studies (MEAS) Master (U) 4 14 5,43 

FB 02 QuantEc Econ Master (U) 4 7 6,43 

FB 02 Management Master (U) 4 23 6,04 

FB 02 Pharma Business Administration Master (U) 4 5 4,60 

FB 02 Digital Transformation Management Master (U) 4 12 4,17 

FB 03 Politikwissenschaft/Politologie Magister 9 1 27,00 

FB 03 Politikwissenschaft/Politologie Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 149 9,53 

FB 03 Politikwissenschaft/Politologie Master (U) 4 30 7,47 

                                            
1 FB 01 (Rechtswissenschaft), FB 02 (Wirtschaftswissenschaften), FB 03 (Gesellschaftswissenschaften), FB 
04 (Erziehungswissenschaften), FB 05 (Psychologie und Sportwissenschaften), FB 06 (Evangelische Theo-
logie), FB 07 (Katholische Theologie), FB 08 (Philosophie und Geschichtswissenschaften), FB 09 (Sprach- 
u. Kulturwissenschaften), FB 10 (Neuere Philologien), FB 11 (Geowissenschaften), FB 12 (Informatik und 
Mathematik), FB 13 (Physik), FB 14 (Biochemie, Chemie und Pharmazie), FB 15 (Biowissenschaften), FB 16 
(Medizin) 

FB Fach (HSL) Abschluss (HSL)PE Fachsem RSZ (HSL) MMAbsolv

Mittel: FS/

Absolv

FB 01 Ergebnis 363 11,88

FB 02 Ergebnis 945 6,81

FB 03 Ergebnis 513 9,01

FB 04 Ergebnis 291 6,98

FB 05 Ergebnis 323 7,49

FB 06 Ergebnis 17 10,06

FB 07 Ergebnis 9 7,22

FB 08 Ergebnis 186 10,56

FB 09 Ergebnis 288 10,29

FB 10 Ergebnis 826 8,97

FB 11 Ergebnis 195 8,97

FB 12 Ergebnis 286 8,49

FB 13 Ergebnis 122 7,70

FB 14 Ergebnis 235 8,26

FB 15 Ergebnis 193 7,17

FB 16 Ergebnis 513 12,84
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FB 03 Soziologie Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 145 10,48 

FB 03 Soziologie Master (U) 4 61 7,67 

FB 03 Politische Theorie Master (U) 4 34 7,65 

FB 03 Internat. Konfliktforschung Master (U) 4 56 7,41 

FB 03 Politik und Wirtschaft LA Gymnasien 9 14 9,50 

FB 03 Politik und Wirtschaft LA Förderschulen 9 3 7,00 

FB 03 Wi.u.Finanzsoziologie Master (U) 4 20 6,70 

FB 04 Erziehungswissenschaft (Pädagogik) Bachelor (U) 6 195 7,61 

FB 04 Erziehungswissenschaft (Pädagogik) Master (U) 4 83 5,75 

FB 04 Sachunterricht LA Grundschulen 99 1 10,00 

FB 04 Geistigbehindertenpäd./Prakt.-Bildbare LA Förderschulen 99 5 4,20 

FB 04 Lernbehindertenpädagogik LA Förderschulen 99 1 10,00 

FB 04 Verhaltensgestörtenpädagogik LA Förderschulen 99 6 5,00 

FB 05 Sportwissenschaft Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 65 9,32 

FB 05 Sportpädagogik LA Grundschulen 99 6 8,00 

FB 05 Sportpädagogik LA Gymnasien 99 7 10,43 

FB 05 Sportpädagogik LA Förderschulen 9 11 8,27 

FB 05 Psychologie/Psychoanalyse Diplom (U) 9 1 17,00 

FB 05 Psychologie/Psychoanalyse Bachelor (U) 6 59 7,08 

FB 05 Psychologie/Psychoanalyse Master (U) 4 101 5,95 

FB 05 Sports Medicine/Exercise Physiology Master (U) 4 24 6,92 

FB 05 Kind- + Jugendpsychothera. Ab.zeugnis/Zertifikat 99 15 9,40 

FB 05 Psychotherapie Ab.zeugnis/Zertifikat 99 21 7,86 

FB 05 Sozialwiss. Sport Master (U) 4 13 7,08 

FB 06 Evang. Theologie, Religionslehre LA Haupt- und Realschulen 7 6 10,33 

FB 06 Evang. Theologie, Religionslehre LA Gymnasien 9 4 13,75 

FB 06 Evang. Theologie, Religionslehre LA Förderschulen 9 1 13,00 

FB 06 Religionswissenschaft Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 3 7,33 

FB 06 Religionswissenschaft Master (U) 4 3 6,33 

FB 07 Kath. Theologie, -Religionslehre LA Grundschulen 99 1 7,00 

FB 07 Kath. Theologie, -Religionslehre LA Haupt- und Realschulen 7 1 2,00 

FB 07 Kath. Theologie, -Religionslehre LA Gymnasien 9 2 8,00 

FB 07 Kath. Theologie, -Religionslehre LA Förderschulen 9 4 8,25 

FB 07 Religionsphilosophie Master (U) 4 1 7,00 

FB 08 Geschichte Magister 9 1 19,00 

FB 08 Geschichte LA Haupt- und Realschulen 7 18 10,39 

FB 08 Geschichte LA Gymnasien 9 10 15,70 

FB 08 Geschichte LA Förderschulen 9 5 10,40 

FB 08 Philosophie Magister 9 15 19,73 

FB 08 Philosophie LA Gymnasien 9 12 12,58 

FB 08 Philosophie Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 21 9,86 

FB 08 Philosophie Master (U) 4 11 7,27 

FB 08 Völkerkunde (Ethnologie) Magister 9 2 20,00 

FB 08 Völkerkunde (Ethnologie) Bachelor (U) 6 53 8,89 

FB 08 Völkerkunde (Ethnologie) Master (U) 4 10 6,50 

FB 08 Mittlere und neuere Geschichte Magister 9 1 34,00 

FB 08 Geschichte B08M02 Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 8 15 10,87 

FB 08 Geschichte B08M02 Master (U) 2 12 3,50 
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FB 09 Europ. Ethnologie Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 11 8,73 

FB 09 Japanologie Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 17 11,65 

FB 09 Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft Magister 9 2 28,50 

FB 09 Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 36 9,44 

FB 09 Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft Master (U) 4 24 7,25 

FB 09 Latein LA Gymnasien 9 1 11,00 

FB 09 Musikwissenschaft/-geschichte Magister 9 8 20,25 

FB 09 Musikwissenschaft/-geschichte Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 11 9,09 

FB 09 Musikwissenschaft/-geschichte Master (U) 4 3 6,67 

FB 09 Islamische Studien Bachelor (U) 6 23 10,43 

FB 09 Islamische Studien Master (U) 4 6 8,50 

FB 09 Empirische Sprachwissenschaft Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 2 20,50 

FB 09 Empirische Sprachwissenschaft Master (U) 4 2 6,00 

FB 09 Kunstpädagogik Magister 9 7 22,14 

FB 09 Kunstpädagogik LA Gymnasien 9 20 13,25 

FB 09 Kunstpädagogik LA Förderschulen 9 3 9,67 

FB 09 Kunstpädagogik Master (U) 4 1 5,00 

FB 09 Musikerziehung LA Haupt- und Realschulen 7 2 12,00 

FB 09 Musikerziehung LA Gymnasien 9 15 13,13 

FB 09 Musikerziehung LA Förderschulen 9 5 12,20 

FB 09 Islamische Religion LA Haupt- und Realschulen 7 4 7,75 

FB 09 Islamische Religion LA Gymnasien 99 2 7,00 

FB 09 Islamische Religion Master (U) 4 1 10,00 

FB 09 Sprachen u. Kulturen SOA Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 4 5,75 

FB 09 Curatorial Studies Master (U) 4 12 7,08 

FB 09 Empir. Sprachwiss. B08M02 Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 8 11 11,00 

FB 09 Empir. Sprachwiss. B08M02 Master (U) 2 6 4,00 

FB 09 Japan in der Welt Master (U) 4 1 7,00 

FB 09 Sinologie B08M02 Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 8 7 13,00 

FB 09 Sinologie B08M02 Master (U) 2 7 4,71 

FB 09 Southeast Asian Studies Master (U) 4 9 7,22 

FB 09 AGRP B08M02 Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 8 2 9,00 

FB 09 AGRP B08M02 Master (U) 2 2 4,00 

FB 09 AKVO B08M02 Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 8 2 10,00 

FB 09 Lateinische Philologie Magister 9 1 18,00 

FB 09 Lateinische Philologie Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 8 1 14,00 

FB 09 Science and Technology Studies Master (U) 4 5 5,40 

FB 09 Klassische Archäologie B08M02 Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 8 3 9,33 

FB 09 Klassische Archäologie B08M02 Master (U) 2 2 3,00 

FB 09 Vor- und Frühgeschichte Magister 9 1 18,00 

FB 09 Vor- und Frühgeschichte Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 8 4 13,00 

FB 09 Vor- und Frühgeschichte Master (U) 2 2 6,00 

FB 10 Amerikanistik/Amerikakunde Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 18 8,94 

FB 10 Amerikanistik/Amerikakunde Master (U) 4 4 7,00 

FB 10 Anglistik/Englisch Magister 9 1 23,00 

FB 10 Anglistik/Englisch LA Grundschulen 99 2 6,50 

FB 10 Anglistik/Englisch LA Haupt- und Realschulen 7 26 9,35 

FB 10 Anglistik/Englisch LA Gymnasien 9 53 11,72 
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FB 10 Anglistik/Englisch LA Förderschulen 9 5 12,00 

FB 10 Anglistik/Englisch Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 24 8,83 

FB 10 Französisch LA Haupt- und Realschulen 7 3 9,33 

FB 10 Französisch LA Gymnasien 9 23 11,43 

FB 10 Germanistik/Deutsch Magister 9 4 21,75 

FB 10 Germanistik/Deutsch LA Grundschulen 7 230 8,14 

FB 10 Germanistik/Deutsch LA Haupt- und Realschulen 7 53 10,51 

FB 10 Germanistik/Deutsch LA Gymnasien 99 56 11,20 

FB 10 Germanistik/Deutsch LA Förderschulen 9 17 9,76 

FB 10 Germanistik/Deutsch Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 78 9,10 

FB 10 Italienisch LA Gymnasien 9 2 10,50 

FB 10 Nordistik/Skandinavist.,(Nord. Phil.) Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 4 9,50 

FB 10 Nordistik/Skandinavist.,(Nord. Phil.) Master (U) 4 1 4,00 

FB 10 Romanistik (Romanische Philologie) Magister 9 3 23,67 

FB 10 Romanistik (Romanische Philologie) Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 14 9,14 

FB 10 Spanisch LA Gymnasien 9 6 11,00 

FB 10 Allgemeine Literaturwissenschaft Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 22 10,14 

FB 10 Buch- und Medienpraxis Ab.zeugnis/Zertifikat 99 28 1,21 

FB 10 Deutsche Literatur Master (U) 4 25 6,84 

FB 10 Kognitive Linguistik Bachelor (U) 6 22 8,82 

FB 10 Kognitive Linguistik Master (U) 4 6 5,33 

FB 10 Theaterwissenschaft Magister 9 2 23,50 

FB 10 Theaterwissenschaft Mehr-Fächer-Bachelor ohne LA-opt. 6 25 10,08 

FB 10 Theaterwissenschaft Master (U) 4 12 7,67 

FB 10 Dramaturgie Master (U) 4 1 6,00 

FB 10 Film+Audiovis. Media Master (U) 4 3 5,33 

FB 10 Romanistische Linguistik Master (U) 4 3 8,67 

FB 10 Anglophone Literature Master (U) 4 9 6,11 

FB 10 Filmkultur Master (U) 4 14 7,29 

FB 10 Moving Cultures Master (U) 4 8 6,13 

FB 10 Comparative Literature Master (U) 4 6 6,33 

FB 10 Romanist. Literatur- u. Kulturwiss. Master (U) 4 3 6,67 

FB 10 Deutsch-Portugiesische Studien Master (U) 4 2 4,50 

FB 10 Italienstudien Master (U) 4 4 4,00 

FB 10 Ästhetik Master (U) 4 4 7,50 

FB 11 Geowissenschaften Bachelor (U) 6 24 10,96 

FB 11 Geowissenschaften Master (U) 4 11 7,27 

FB 11 Geographie/Erdkunde LA Haupt- und Realschulen 7 18 11,39 

FB 11 Geographie/Erdkunde LA Gymnasien 9 15 13,00 

FB 11 Geographie/Erdkunde LA Förderschulen 9 7 9,00 

FB 11 Geographie/Erdkunde Bachelor (U) 6 42 9,19 

FB 11 Meteorologie Bachelor (U) 6 6 8,00 

FB 11 Meteorologie Master (U) 4 6 5,83 

FB 11 Umweltwissenschaften Master (U) 4 24 6,75 

FB 11 Physische Geographie Master (U) 4 10 6,80 

FB 11 Geographien der Globalisierung Master (U) 4 32 7,66 

FB 12 Informatik LA Haupt- und Realschulen 7 4 7,00 

FB 12 Informatik LA Gymnasien 9 1 10,00 
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FB 12 Informatik Bachelor (U) 6 97 9,39 

FB 12 Informatik Master (U) 4 34 7,47 

FB 12 Mathematik LA Grundschulen 7 4 8,00 

FB 12 Mathematik LA Haupt- und Realschulen 7 18 10,17 

FB 12 Mathematik LA Gymnasien 9 10 12,00 

FB 12 Mathematik LA Förderschulen 9 7 8,14 

FB 12 Mathematik Bachelor (U) 6 37 9,70 

FB 12 Mathematik Master (U) 4 17 5,82 

FB 12 Wirtschaftsinformatik Master (U) 4 39 6,03 

FB 12 Bioinformatik Bachelor (U) 6 11 7,36 

FB 12 Bioinformatik Master (U) 4 7 8,29 

FB 13 Physik LA Haupt- und Realschulen 99 2 6,00 

FB 13 Physik LA Gymnasien 9 3 12,00 

FB 13 Physik Bachelor (U) 6 44 9,43 

FB 13 Physik Master (U) 4 50 5,98 

FB 13 Biophysik Bachelor (U) 6 9 10,22 

FB 13 Biophysik Master (U) 4 14 6,14 

FB 14 Biochemie Bachelor (U) 6 22 6,77 

FB 14 Biochemie Master (U) 4 24 5,63 

FB 14 Chemie LA Haupt- und Realschulen 7 6 6,00 

FB 14 Chemie LA Gymnasien 9 13 12,85 

FB 14 Chemie Bachelor (U) 6 32 9,38 

FB 14 Chemie Master (U) 4 41 6,68 

FB 14 Pharmazie Staatsexamen / 1. Staatsprüfung 8 91 9,44 

FB 14 Arzneiforsch. Lebenswiss. f. BA Master (U) 4 6 3,33 

FB 15 Biologie LA Haupt- und Realschulen 7 14 7,93 

FB 15 Biologie LA Gymnasien 9 35 10,69 

FB 15 Biologie LA Förderschulen 9 4 10,75 

FB 15 Biologie Bachelor (U) 6 54 7,22 

FB 15 Interdisciplinary Neuroscience Master (U) 4 19 4,79 

FB 15 Molekulare Biowissenschaft Master (U) 4 22 5,45 

FB 15 Ökologie und Evolution Master (U) 4 19 6,00 

FB 15 Molekulare Biotechnologie Master (U) 4 12 5,58 

FB 15 Cell Biology+Neuroscience Master (U) 4 14 5,21 

FB 16 Medizin (Allgemein-Medizin) Staatsexamen / 1. Staatsprüfung 12 390 13,59 

FB 16 Zahnmedizin Staatsexamen / 1. Staatsprüfung 11 81 12,89 

FB 16 Oral Implantology Master (U) 4 26 6,23 

FB 16 Molekulare Medizin Master (U) 4 16 5,19 
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C. Justus-Liebig-Universität Gießen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Fachbereiche /Studiengänge Regelstudienzeit in Semestern 
Bachelor/ Master/ Staatsexa-
men 

durchschnittliche Studien-
dauer in Semestern 

Bachelor 6 8 

Master 4 6 

Lehramt an Grundschulen L1 7 8 

Lehramt an Haupt- und Realschulen L2 7 9 

Lehramt an Gymnasien L3 9 10 

Lehramt an Förderschulen L5 9 9 

01 - Rechtswissenschaft 9  12 

02 - Wirtschaftswissenschaften 6/4 7 

03 - Sozial- und Kulturwissenschaften 6/4 8 

04 - Geschichts- und Kulturwissen-
schaften 

6/4 9 

05 - Sprache, Literatur, Kultur 6/4 8 

06 - Psychologie und Sportwissen-
schaft 

6/4 8 

07 - Mathematik und Informatik, Physik, 
Geographie 

6/4 8 

08 - Biologie und Chemie 6/4 7 

09 - Agrarwissenschaften, Ökotropholo-
gie und Umweltmanagement 

6/4 7 

10 - Veterinärmedizin 11 11 

11 - Medizin 
 

12 (13 mit Ärztlicher Prüfung) 
 

13 
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D. Universität Kassel 
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E. Philipps-Universität Marburg 

Fachbereich - Abschluss - Studiengang Regelstu-
dienzeit 

Ø-Studiendauer 
 (bis Abschluss) 

FB 01: Rechtswissenschaften     

Master    

Baurecht und Baubegleitung 4 4 

Grundzüge des deutschen Rechts (Aufbaustudiengang) 2 4,2 

Internationale Strafjustiz 4 nicht vorliegend 

Pharmarecht 4 4 

Staatsexamen    

Rechtswissenschaft 9 11,9 

FB 02: Wirtschaftswissenschaften     

Bachelor    

Betriebswirtschaftslehre 6 7,4 

Interkulturelle Betriebswirtschaftslehre 6 nicht vorliegend 

Volkswirtschaftslehre 6 7,6 

Master    

Betriebswirtschaftslehre 4 5,8 

Economics and Institutions 4 5,9 

Economics of the Middle East 4 5,6 

Interkulturelle Betriebswirtschaftslehre 4 nicht vorliegend 

International Business Management (Double Degree) 4 4,1 

International Political Economy 4 4 

Politische Integration und Wirtschaftliche Globalisierung 4 6,4 

Quantitative Accounting and Finance 4 5 

FB 03: Gesellschaftswissenschaften und Philosophie     

Bachelor    

Philosophie 6 8,1 

Politikwissenschaft 6 7,6 

Soziologie 6 7,6 

Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 6 7,3 

Master    

Empirische Kulturwissenschaft 4 6,2 

Friedens- und Konfliktforschung 4 6,9 

International Development Studies 4 6,6 

Kultur- und Sozialanthropologie 4 6,4 

Moderne arabische Politik, Gesellschaft und Kultur 4 nicht vorliegend 

Peace and Conflict Studies 4 4,1 

Philosophie 4 7,2 

Politikwissenschaft 4 6,4 

Religionswissenschaft 4 6,7 

Soziologie: Gesellschaftliche Ordnungen im Wandel 4 6,4 

Lehramt an Gymnasien    

Ethik 9 nicht vorliegend 

Philosophie 9 nicht vorliegend 

Politik und Wirtschaft 9 nicht vorliegend 
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FB 04: Psychologie     

Bachelor    

Psychologie (6-sem.) 6 nicht vorliegend 

Psychologie (8-sem.) 8 8,5 

Master    

Psychologie (2-sem.) 2 3 

FB 05: Evangelische Theologie     

Kirchliche Prüfung    

Evangelische Theologie 10 nicht vorliegend 

Magisterprüfung    

Evangelische Theologie (Magister Theologiae) 10 nicht vorliegend 

Master    

Ev. Theologie (M.Th.) 6 6 

Lehramt an Gymnasien    

Ev. Religion 9 nicht vorliegend 

FB 06: Geschichte und Kulturwissenschaften     

Bachelor    

Archäologische Wissenschaften 6 8,1 

Geschichte 6 8,4 

Master    

Europäische Wirtschafts- und Sozialgeschichte 4 6,7 

Geoarchäologie 4 6 

Geschichte 4 6,2 

Geschichte der Internationalen Politik 4 6,8 

Klassische / Christliche und Byzantinische Archäologie 4 nicht vorliegend 

Klassische Archäologie 4 5,9 

Prähistorische Archäologie 4 7,3 

Prähistorische Archäologie / Geoarchäologie 4 nicht vorliegend 

Lehramt an Gymnasien    

Geschichte 9 nicht vorliegend 

FB 09: Germanistik und Kunstwissenschaften     

Bachelor    

Deutsche Sprache und Literatur 6 7,2 

Kunst, Musik und Medien: Organisation und Vermittlung 6 6,6 

Kunstgeschichte 6 7,1 

Medienwissenschaft 6 6,4 

Sprache und Kommunikation 6 6,6 

Master    

Bildende Kunst - Künstlerische Konzeptionen 4 6,2 

Deutsch als Fremdsprache 4 4,8 

Deutsch als Fremdsprache - online 4 4,4 

Deutschsprachige Literatur. Text - Kultur - Medien 4 5,9 

Klinische Linguistik 4 4,6 

Kunstgeschichte 4 5,1 

Linguistik: Kognition und Kommunikation 4 5,6 

Literaturvermittlung in den Medien 4 nicht vorliegend 

Medien und kulturelle Praxis: Geschichte, Ästhetik, Theorie 4 4,9 

Musikwissenschaft 4 5,2 
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Sprechwissenschaft und Phonetik 4 5,2 

Lehramt an Gymnasien    

Deutsch 9 nicht vorliegend 

FB 10: Fremdsprachliche Philologien     

Bachelor    

American, British, and Canadian Studies 6 7,6 

Europäische Literaturen 6 7,4 

Historische Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 6 6,8 

Interdisziplinäre Literatur- und Kulturstudien 8 nicht vorliegend 

Nah- und Mitteloststudien 6 7,3 

Nah- und Mitteloststudien (international) 8 8,8 

Romanische Kulturen: Kommunikation, Sprache, Literatur (6-sem.) 6 6,9 

Romanische Kulturen: Kommunikation, Sprache, Literatur (8-sem.) 8 nicht vorliegend 

Master    

Arabische Literatur und Kultur 4 7,2 

Historisch-Vergleichende Sprachwissenschaft 4 5,8 

Indologie 4 6,8 

Iranistik 4 6,7 

Islamwissenschaft 4 6,6 

Keltologie 4 7,8 

Klassische Philologie 4 nicht vorliegend 

Nah- und Mitteloststudien 2 4,5 

North American Studies 4 6,6 

Politik und Wirtschaft des Nahen u. Mittleren Ostens 4 6,4 

Romanische Kulturen: Kommunikation, Sprache, Literatur (2-sem.) 2 nicht vorliegend 

Romanische Sprach- und Kulturräume (4-sem.) 4 4,9 

Semitistik und altorientalische Philologie 4 4,7 

Lehramt an Gymnasien    

Englisch 9 nicht vorliegend 

Französisch 9 nicht vorliegend 

Griechisch 9 nicht vorliegend 

Italienisch 9 nicht vorliegend 

Latein 9 nicht vorliegend 

Spanisch 9 nicht vorliegend 

FB 12: Mathematik und Informatik     

Bachelor    

Data Science 6 6,3 

Informatik 6 8,7 

Mathematik 6 7,8 

Wirtschaftsinformatik 6 7,4 

Wirtschaftsmathematik 6 7,7 

Master    

Data Science 4 nicht vorliegend 

Informatik 4 6,2 

Mathematik 4 5,4 

Wirtschaftsinformatik 4 nicht vorliegend 

Wirtschaftsmathematik 4 5,6 

Lehramt an Gymnasien    
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Informatik 9 nicht vorliegend 

Mathematik 9 nicht vorliegend 

FB 13: Physik     

Bachelor    

Physik (6-sem.) 6 7,4 

Physik (8-sem.) 8 nicht vorliegend 

Physik grüner Technologien 8 nicht vorliegend 

Physik und Wirtschaft 8 nicht vorliegend 

Master    

Functional Materials 4 5,4 

Physik - Vertiefung und Forschung 4 nicht vorliegend 

Physik (2-sem.) 2 nicht vorliegend 

Physik (4-sem.) 4 5,3 

Lehramt an Gymnasien    

Physik 9 nicht vorliegend 

FB 15: Chemie     

Bachelor    

Chemie 6 6,9 

Master    

Biochemie 4 nicht vorliegend 

Chemie 4 6 

Lehramt an Gymnasien    

Chemie 9 nicht vorliegend 

FB 16: Pharmazie     

Staatsexamen    

Pharmazie 8 9,9 

FB 17: Biologie     

Bachelor    

Biologie 6 6,4 

Master    

Biodiversität und Naturschutz 4 5,8 

Kognitive und Integrative Systemneurowissenschaften 4 5,2 

Molecular and Cellular Biology 4 4,7 

Molekulare und Zelluläre Neurowissenschaften 4 4,4 

Lehramt an Gymnasien    

Biologie 9 nicht vorliegend 

FB 19: Geographie     

Bachelor    

Geographie 6 7,5 

Master    

Physische Geographie 4 5,5 

Wirtschaftsgeographie 4 4,9 

Lehramt an Gymnasien    

Geographie 9 nicht vorliegend 

FB 20: Medizin     

Bachelor    

Humanbiologie/Biomedical Science 6 6,2 

Master    
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Humanbiologie 4 4,4 

Kinderzahnheilkunde 6 nicht vorliegend 

Staatsexamen    

Medizin 13 13,7 

Zahnmedizin 11 11,4 

FB 21: Erziehungswissenschaften     

Bachelor    

Bewegungs- und Sportwissenschaft 6 6,3 

Erziehungs- u. Bildungswissenschaft 6 7,8 

Master    

Abenteuer- und Erlebnispädagogik 4 6 

Blinden- und Sehbehindertenpädagogik 4 nicht vorliegend 

Erziehungs- und Bildungswissenschaft 4 5,4 

Kulturelle Bildung an Schulen 4 nicht vorliegend 

Motologie und Psychomotorik 4 4,9 

Lehramt an Gymnasien    

Sport 9 nicht vorliegend 

 

 

F. Hochschule Darmstadt 

Fachbereich 

 

RSZ in  

Semestern A BU CuB EIT G GW I MD MK MN S W 

h_da  

gesamt 

3  4,1 4,4 4,4    4,4 3,7 4,8  4,4 4,3 

4 5,4 7,2 5,1 5,4  5,1 6,2 5,2 5,7 5,4 4,9 5,5 5,5 

5            5,7 5,7 

6 8,6  6,2 6,8  7,2 8,8 11,8 9,0 9,8 7,0 7,3 8,0 

7  9,5 9,6 9,6   7,5 8,5 10,5 9,9  9,6 9,1 

8     10,8      8,8 8,8 9,8 

 
Fachbereichs-Legende: 
A: Architektur, BU: Bau- und Umweltingenieurwesen, CuB: Chemie- und Biotechnologie, EIT: Elektrotechnik 
und Informationstechnik, G: Gestaltung, GW: Gesellschaftswissenschaften, I: Informatik, MD: Media, MK: Ma-
schinenbau und Kunststofftechnik, MN: Mathematik und Naturwissenschaften, S: Soziale Arbeit, W: Wirt-
schaft 
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G. Frankfurt University of Applied Sciences 

Anzahl der Studiengänge Regelstudienzeit in Semester 
Tatsächliche Studiendauer  

in Semester 

Fachbereich 1: Architektur●Bauingenieurwesen●Geomatik 

1 3 
nicht bekannt, neuer Studien-

gang 

5 4 5,6 

1 5 
nicht bekannt, neuer Studien-

gang 

2 6 9,8 

4 7 10,6 

1 9 zu wenig Fälle 2019 

Fachbereich 2: Informatik und Ingenieurwissenschaften 

3 3 zu wenig Fälle 2019 

5 4 6,6 

7 6 10,2 

8 7 9,8 

1 8 keine Fälle in 2019 

Fachbereich 3: Wirtschaft und Recht 

5 3 4,6 

2 4 5,5 

5 6 6,3 

6 7 9,6 

Fachbereich 4: Soziale Arbeit & Gesundheit 

6 4 4,8 

7 6 7,4 

1 8 8,6 
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H. Hochschule Fulda 
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I. Technische Hochschule Mittelhessen 

 

  

Fachbereich Regelstudienzeit der 

Studiengänge in 

Semestern  

Durchschnittliche 

Studiendauer in 

Semestern 

FB 01: Bauingenieurswesen 3 4,63

4 5,00

6 9,57

 7 n.a.

FB 02: Elektro- und Informationstechnik  3 4,43

7 (teilweise 9)1 8,57

FB 03: Maschinenbau- und Energietechnik 3 3,63

7 9,71

FB 04: Life Science Engineering 3 5,48

4 5,10

6 8,56

7 10,37

FB 05: Gesundheit 3 n.a.

4 5,28

6 9,64

7 7,91

FB 06: Mathematik, Naturwissenschaften und Informatik  4 5,97

6 8,84

FB 07: Wirtschaft 3 4,00

7 8,87

FB 11: Informationstechnik - Elektrotechnik - Mechatronik 3 5,42

4 8,68

6 10,08

7 (teilweise 9)1 10,89

FB 12: Maschinenbau, Mechatronik, Materialtechnologie 3 5,38

7 9,49

FB 13: Mathematik, Naturwissenschaften, Datenverarbeitung 3 5,27

4 6,94

6 9,91

7 10,23

FB 14: Wirtschaftsingenieruswesen 3 4,72

7 10,73

FB 21: Management und Kommunikation 3 4,46

3 (teilweise 5)2 4,70

7 9,24

ZDH: Studium Plus 3 n.a.

4 3,98

7 6,99

n.a. =  Bisher keine oder keine aussagekräftigen Absolventendaten verfügbar 
1 = Regelstudienzeit kann teilweise um 2 Semester gestreckt werden. 
2 = Kann in Teilzeit studiert werden. Regelstudienzeit beträgt dann 5 Semester.  

Durchschnittliche Studiendauer an den Fachbereichen der THM 

Anmerkung: Die Tabelle gibt einen Überblick über die verschiedenen Regelstudienzeiten an den Fachbereichen der THM 

und die tatsächliche Studiendauer der Absolvent*innen. Bei der Auswertung wurden -soweit möglich- die 

Absolventendaten der letzten sechs Semester betrachtet (SoSe 2018 bis WiSe 2020/21). Studiengänge mit gleichen 

Regelstudienzeiten wurden bei der Auswertung der durchschnittlichen Studiendauer fachbereichsbezogen 

zusammengefasst. (Weiterbildende) Fernstudiengänge, Kooperationsstudiengänge sowie Studiengänge, die auslaufen und 

nicht mehr angeboten werden, wurden aus der Analyse ausgeschlossen. 
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J. Hochschule RheinMain 

 

 

K. Evangelische Hochschule Darmstadt 
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 1 (in 
Jahren)

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 2 (in 
Jahren)

Universität Kassel

FB 01 1,64 1,42
FB 02 1,84 1,32
FB 05 1,47 1,94
FB 06 1,18 0,87
FB 07 1,60 1,48
FB 10 1,42 1,40
FB 11 1,18 1,05
FB 14 1,43 3,12
FB 15 2,25 1,29
FB 16 1,98 1,88
Kunsthochschule 1,34 1,10

Philipps-Universität Marburg

FB 01 - Rechtswissenschaften 2,90 0,69
FB 02 - Wirtschaftswissenschaften 1,64 0,76
FB 03 - Gesellschaftswissenschaften und Philosophie 1,75 0,89
FB 04 - Psychologie 1,94 1,77
FB 05 - Evangelische Theologie 2,62 0,75
FB 06 - Geschichte und Kulturwissenschaften 2,30 1,98
FB 09 - Germanistik und Kunstwissenschaften 1,81 1,27
FB 10 - Fremdsprachliche Philologien 1,69 1,99
FB 12 - Mathematik und Informatik 1,61 1,32
FB 13 - Physik 2,06 0,52
FB 15 - Chemie 1,60 1,89
FB 16 - Pharmazie 1,19 0,82
FB 17 - Biologie 0,96 1,11
FB 19 - Germanistik 1,42 1,60
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 1 (in 
Jahren)

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 2 (in 
Jahren)

FB 20 - Medizin 1,23 0,93
FB 21 - Erziehungswissenschaften 1,85 1,17
Bildarchiv Foto Marburg 2,12 2,70
Botanischer Garten 0,72 2,92
Centrum für Nah- und Mitteloststudien 1,96 1,60
Hessische Stipendiatenanstalt 1,00 0,00
Hochschulrechenzentrum 3,27 5,21
MARA 1,72 1,45
MCDCI MR Center Digital Culture Infrastr 2,61 0,00
LOEWE-Zentrum (Synthetische Mikrobiol.) 1,56 0,00
Sprachenzentrum 1,96 4,37
Studienkolleg Mittelhessen 3,85 1,98
Universitätsbibliothek 2,37 0,00
Universitätsmuseum 2,29 1,08
Universitätsverwaltung 1,99 1,42
Wiss. Zentrum für Gender Studies 1,98 2,40
Wiss. Zentrum für Konfliktforschung 1,45 2,87
Wiss. Zentrum Kriegsverbrecherproz. ICWC 1,99 0,00
Zentrum für Hochschulsport 2,65 0,00
Zentrum für Lehrerbildung 1,47 1,13

Technische Universität Darmstadt

FB 01 0,99 2,32
FB 02 1,37 2,25
FB 03 1,17 0,25
FB 04 1,39 1,40
FB 05 1,80 0,00
FB 07 1,00 1,43
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 1 (in 
Jahren)

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 2 (in 
Jahren)

FB 10 0,76 1,17
FB 11 1,05 1,63
FB 13 1,35 1,97
FB 15 1,45 0,00
FB 16 1,47 1,89
FB 18 1,30 2,25
FB 20 1,17 0,97
Staatliche Materialprüfungsanstalt 1,74 0,00
Computational Engineering 0,62 0,00
Energy Center-Energiesysteme der Zukunft 0,33 0,00
Graduate School of Energy Science and Engineering 1,05 0,00
zentrale Verwaltung 1,25 0,00
Hochschulrechenzentrum 2,18 0,00
Unisport Zentrum 1,72 0,00
Sprachenzentrum 1,03 0,00
Forum f. Interdisziplinäre Forschung 1,63 4,92
Universitäts- und Landesbibliothek 1,87 0,00
Studienkolleg f.ausländische Studierende 2,00 0,00
Hochschuldidaktische Arbeitsstelle 1,21 0,00
IANUS 0,43 0,00
Zentrum für Lehrerbildung 1,29 0,00
Zentrum für Künstliche Intelligenz 0,25 0,00
Hochschulorchester 3,63 0,00

Justus-Liebig-Universität Gießen

FB 01 – Rechtswissenschaft 1,8 1,0
FB 02 – Wirtschaftswissenschaften 1,3 1,5
FB 03 – Sozial- und Kulturwissenschaften 1,6 1,6
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 1 (in 
Jahren)

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 2 (in 
Jahren)

FB 04 – Geschichts- und Kulturwissenschaften 1,6 1,2
FB 05 – Sprache, Literatur, Kultur 1,5 1,6
FB 06 – Psychologie und Sportwissenschaften 1,1 1,5
FB 07 – Mathematik und Informatik, Physik, Geographie 1,6 2,3
FB 08 – Biologie und Chemie 0,9 1,7
FB 09 – Agrarwissenschaften, Ökotrophologie und Umweltmanagement 1,1 1,4
FB 10 – Veterinärmedizin 1,0 1,4
FB 11 – Humanmedizin 1,2 2,3

Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main

FB 01 - Rechtswissenschaft 1,67 1,10
FB 02 - Wirtschaftswissenschaften 1,05 1,00
FB 03 - Gesellschaftswissenschaften 1,13 0,99
FB 04 - Erziehungswissenschaften 1,27 1,25
FB 05 - Psychologie und Sportwissenschaften 1,21 1,70
FB 06 - Evangelische Theologie 1,29 0,92
FB 07 - Katholische Theologie 1,90 0,94
FB 08 - Philosophie und Geschichtswissenschaften 1,63 0,84
FB 09 - Sprach- u. Kulturwissenschaften 1,62 1,01
FB 10 - Neuere Philologien 1,50 1,08
FB 11 - Geowissenschaften 1,29 0,83
FB 12 - Informatik und Mathematik 1,20 0,68
FB 13 - Physik 1,26 0,74
FB 14 - Biochemie, Chemie und Pharmazie 0,83 0,65
FB 15 - Biowissenschaften 0,64 0,57
FB 16 - Medizin 1,26 1,86
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 1 (in 
Jahren)

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 2 (in 
Jahren)

Frankfurt University of Applied Sciences

FB 1 1,75 0,00
FB 2 2,06 0,00
FB 3 1,22 0,00
FB 4 1,91 0,00
Zentrale Verwaltung 1,83 0,00
Wissenschaftliche Einheiten 2,37 0,00

Hochschule RheinMain (bezogen auf 2019)
FB Architektur u. Bauingenieurwesen 0,27 0,00
FB Design Informatik Medien 0,32 0,00
FB Sozialwesen 0,33 0,00
FB Wiesbaden Business School 0,23 0,00
FB Ingenieurwissenschaften 0,22 0,00

Technische Hochschule Mittelhessen

FB 01 - Bauwesen 1,88 1,67
Bibliothek Gießen 0,69 0,00
FB 02 - Elektro-und Informationstechnik 0,96 0,77
FB 05 - Gesundheit 1,10 2,14
FB 11 - Informationstechnik-Elektrotechnik-Mechatronik 1,49 1,48
International Office 0,28 0,00
Interne wiss. Weiterbildung 1,96 0,00
IT-Services 1,35 0,00
FB 04 - Life Science Engineering 1,12 1,79
FB 12 - Maschinenbau, Mechatronik, Materialtechnologie 0,77 0,00
FB 03 - Maschinenbau und Energietechnik 1,56 1,57
FB 13 - Mathematik, Naturwissenschaften und Datenverarbeitung 0,86 0,00
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 1 (in 
Jahren)

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 2 (in 
Jahren)

FB 06 - Mathematik, Naturwissenschaften und Informatik 1,51 2,00
FB 21 - Management und Kommunikation (Friedberg) 1,31 0,88
FB 21 - Management und Kommunikation (Gießen) 1,47 0,34
Sprachenzentrum FB 0,60 0,00
Sprachenzentrum GI 2,17 0,00
FB 07 - Wirtschaft 1,24 1,25
FB 14 - Wirtschaftsingenieurwesen 1,66 1,35
Zentrum Duales Hochschulstudium 1,15 0,00
Zentrale Studierendenberatung 0,15 0,00
Zentrum Biotechn. und Biomed. Physik 1,81 1,00
Zentrum Energie-u. Umwelttechn.Systeme 1,41 0,00
Zentrum für Forschung und Transfer 1,25 0,00
Zentrum für kooperatives Lehren und Lernen 0,33 0,00
Energietechnik und Energiemanagement 0,00 0,76
Zentrum für Informationstechnologie 0,00 1,00

Hochschule Geisenheim University

FB - nicht vorhanden 1,43 0,16

Hochschule für Gestaltung Offenbach am Main

FB Kunst 1,2 1,0
FB Design 0,9 0,0

Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main

FB 1 1,8 0,0
FB 2 2,2 2,0
FB 3 1,6 0,0
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 1 (in 
Jahren)

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 2 (in 
Jahren)

Hochschule Darmstadt

FB 1 1,09 1,24
FB 2 0,77 0,91
FB 3 0,75 0,45
FB 4 1,41 0,49
FB 5 1,02 0,91
FB 6 1,03 0,00
FB 7 0,77 0,88
FB 8 1,07 0,97
FB 9 0,73 1,13
FB 10 0,93 0,71
FB 11 1,00 1,11
FB 12 1,19 1,50
FB 13 0,50 0,00

Hochschule Fulda

FB Angewandte Informatik 0,80 2,40
FB Wirtschaft 1,40 1,07
FB Lebensmitteltechnologie 1,37 1,17
FB Pflege und Gesundheit 1,39 1,79
FB Oecotrophologie 0,36 1,20
FB Sozial-& Kulturwissenschaften 1,29 1,82
FB Sozialwesen 1,27 1,01
FB Elektro-/Informationstechnik 0,54 1,48
sonstige Einrichtungen 1,25 1,70
RIGL Drittmittelprojekt Fachbereichsübergreifend 0,84 0,39
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Name der Hochschule/Fachbereiche

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 1 (in 
Jahren)

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer von 
Personal nach § 75 Abs. 2 (in 
Jahren)

Hochschule für Bildende Künste - Städelschule

Assistenz Öffentlichkeitsarbeit 0,5 0,0
Assistenz Bildhauerwerkstatt 3,0 0,0
Assistenz Bildhauerwerkstatt 1,0 0,0
Assistenz Holzwerkstatt 5,0 0,0
Assistenz Fotolabor 3,0 0,0
Assistenz Fotolabor 1,0 0,0
Assistenz Tonstudio 4,0 0,0
Assistenz Archiv 0,5 0,0
Assistenz Archiv 1,0 0,0
Assistenz Bibliothek 4,0 0,0
Assistenz Judith Hopf Klasse 2,0 0,0
Assistenz Monika Baer 3,0 0,0
Assistenz Willem de Rooij Klasse 2,0 0,0
Assistenz Rehberger Klasse 1,0 0,0
Assistenz Hassan Khan Klasse 1,0 0,0
Assistenz Philippe Pirotte 1,0 0,0
Assistenz Filmklasse 0,5 0,0
Assistenz Isabelle Graw Klasse 2,0 0,0
Assistenz Prof. Pirotte Ringvorlesung 0,5 0,0
Assistenz Haegue Yang Klasse 1,0 0,0
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Hochschule*  Beschäftigungsumfang 
minimal 

Beschäftigungsumfang 
maximal 

Philipps-Universität Mar-
burg 

monatlich 30 Stunden monatlich 82 Stunden 

Universität Kassel monatlich 5 Stunden  monatlich 82 Stunden 

Goethe-Universität Frank-
furt am Main 

wöchentlich 5 Stunden wöchentlich 20 Stunden 

Justus-Liebig-Universität 
Gießen 

wöchentlich 0,69 Stunden wöchentlich 18,86 Stunden 

Technische Universität 
Darmstadt 

monatlich 20 Stunden monatlich 82 Stunden 

Frankfurt University of Ap-
plied Sciences  

wöchentlich 0,61 Stunden wöchentlich 34,50 Stunden 

Hochschule Darmstadt  monatlich 68 Stunden 

Technische Hochschule 
Mittelhessen 

monatlich 12 Stunden 
 

in der Vorlesungszeit mo-
natlich 80 Stunden 
in der vorlesungsfreien Zeit 
monatlich 160 Stunden 

Hochschule RheinMain wöchentlich eine Stunde wöchentlich 20 Stunden 

Hochschule Fulda monatlich 3 Stunden monatlich 82 Stunden 

Hochschule Geisenheim 
University 

wöchentlich 2,5 Stunden wöchentlich 20 Stunden 

Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frank-
furt am Main 

wöchentlich 1 Stunde wöchentlich 18,9 Stunden 

Hochschule für Gestaltung 
Offenbach am Main 

 monatlich 82 Stunden 

CVJM-Hochschule wöchentlich 2,5 Stunden wöchentlich 10 Stunden 

accadis Hochschule Bad 
Homburg 

wöchentlich 8 Stunden wöchentlich 16 Stunden 

Evangelische Hochschule 
Darmstadt 

wöchentlich 1 Stunde wöchentlich 9 Stunden 

Theologische Fakultät 
Fulda 

wöchentlich 2 Stunden  
 

wöchentlich 5 Stunden 
(Theologische Fakultät 
Fulda) bzw. 8 Stunden (Ka-
tholisch-Theologisches Se-
minar Marburg) 

Hochschule Fresenius wöchentlich 4 Stunden wöchentlich 16 Stunden 

Evangelische Hochschule 
TABOR 

wöchentlich 1,5 Stunden i.d.R. wöchentlich 3-4 Stun-
den 

Freie Theologische Hoch-
schule Gießen 

durchschnittliche Wochen-
stundenzahl: 3 (keinen mi-
nimalen/maximalen Wert 
angegeben) 

 

 

 

*an manchen Hochschulen werden nur monatliche Stunden vereinbart bzw. gibt es keinen 

minimalen oder maximalen Beschäftigungsumfang                                                              
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Hochschule Stundenlohn 

Philipps-Uni-
versität Mar-
burg 

- studentische Hilfskräfte, die ein Bachelorstudium mit einer Regelstu-
dienzeit von sechs Semestern erfolgreich abgeschlossen haben: 12,42 
€ (gleiches gilt für studentische Hilfskräfte, die in einem Bachelorstudi-
engang mit einer Regelstudienzeit von mehr als sechs Semestern oder 
in einem nicht gestuften Studiengang studieren, ab dem dritten Semes-
ter nach erfolgreich abgelegter Zwischenprüfung oder – wenn eine 
Zwischenprüfung nicht vorgesehen ist – ab dem siebten Semester) 
- alle anderen studentischen Hilfskräfte: 10,80 € 

Universität 
Kassel 

- studentische Hilfskräfte: 10,14 € 
- studentische Hilfskräfte mit erstem berufsqualifizierenden Hochschul-
abschluss: 11,82 € 
Hinzu kommt noch eine monatliche Sonderzahlung in Höhe von 5 % 
der jeweiligen monatlichen Hilfskraftvergütung. 

Goethe-Uni-
versität Frank-
furt am Main 

- studentische Hilfskräfte ohne Bachelorabschluss: 10,65 € 
- studentische Hilfskräfte mit Bachelorabschluss: 12,34 € 

Justus-Liebig-
Universität 
Gießen 

- studentische Hilfskräfte: 10,65 € 
- fortgeschrittene studentische Hilfskräfte in den nichtgestuften Staats-
examensstudiengängen (Jura, Medizin, Veterinärmedizin, Zahnmedi-
zin, Lehramt an Förderschulen, Lehramt an Gymnasien) ab dem sieb-
ten Semester nach erfolgreicher Zwischenprüfung: 11,66 € 
- studentische Hilfskräfte mit einem ersten berufsqualifizierenden Ab-

schluss (Bachelor, FH-Diplom, Erste Staatsprüfung Lehramt an Grund-

schulen sowie Lehramt an Haupt- und Realschulen): 12,25 € 

Technische 
Universität 
Darmstadt 

- 10,00 € bzw. 11,75 €  
Vergütungssatz von 11,75 € ist für studentische Hilfskräfte gedacht, 
denen anspruchsvollere Aufgaben im Bereich der Lehre und For-
schung übertragen werden. Eine Unterscheidung in die beiden mone-
tären Kategorien sollte dabei grundsätzlich nicht alleine nach dem 
Grad des Abschlusses erfolgen. Entscheidend für die Einordnung müs-
sen vielmehr die tatsächlich zu erbringenden Aufgaben und Leistungen 
sein. 

Frankfurt Uni-
versity of Ap-
plied Sciences 

- studentische Hilfskräfte ohne Hochschulabschluss: 9,90 € 
- studentische Hilfskräfte mit erstem Hochschulabschluss: 11,50 € 

Hochschule 
Darmstadt 

- studentische Hilfskräfte ohne Abschluss: 11 € 
- studentische Hilfskräfte mit Abschluss: 15 € 

Technische 
Hochschule 
Mittelhessen 

- studentische Hilfskräfte ohne Abschluss: 10,00 € 
- studentische Hilfskräfte mit Abschluss: 15,60 € 

Hochschule 
RheinMain 

- studentische Hilfskräfte ohne Abschluss: 9,60 € 
- studentische Hilfskräfte mit Bachelorabschluss: 14,00 € 
- studentische Hilfskräfte mit Masterabschluss: 19,00 € 

Hochschule 
Fulda 

- studentische Hilfskräfte ohne Abschluss: 10,50 € 
- studentische Hilfskräfte mit Bachelorabschluss: 12,50 € 
- studentische Hilfskräfte mit Masterabschluss: 15,50 € 
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Hochschule 
Geisenheim 
University 

- studentische Hilfskräfte ohne Abschluss: 9,60 € 
- studentische Hilfskräfte mit Bachelorabschluss: 11 € 
 

Hochschule für 
Musik und 
Darstellende 
Kunst Frank-
furt am Main 

- studentische Hilfskräfte ohne ersten Abschluss 10,00 € 
- studentische Hilfskräfte mit erstem Abschluss 10,50 € 

Hochschule für 
Gestaltung Of-
fenbach am 
Main 

9,19 € 

CVJM-Hoch-
schule 

12,50 € 

accadis Hoch-
schule Bad 
Homburg 

10-12 € 

Evangelische 
Hochschule 
Darmstadt 

- Studierende ohne ersten Hochschulabschluss: 12 € 
- Studierende mit erstem Hochschulabschluss: 17 € 

Theologische 
Fakultät Fulda 

10,80 € an der Theologischen Fakultät Fulda bzw. 10,65 € am Katho-
lisch-Theologischen Seminar Marburg 

Hochschule 
Fresenius 

- Bachelorstudierende: 10 € 
- Masterstudierende: 12 € 

Evangelische 
Hochschule 
TABOR 

10,43 € (2019) 

Freie Theologi-
sche Hoch-
schule Gießen 

12 € 
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